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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TTG 1972 Horbach IV : TG Mittel-Gründau II 
Montag, 16.01.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel bei der TTG 1972 Horbach IV – 9:3 Heimerfolg

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft der TTG 1972 Horbach IV in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1
gegen die TG Mittel-Gründau II durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt weniger als 2
Stunden. In ihrem 11. Saisonspiel mussten die Gäste leider unvollständig antreten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Hanselmann / Amrhein und Goll / Ruth endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Nicht so gut lief es wiederum anschließend für Mohr
/ Mohr beim 9:11, 8:11, 9:11 gegen Bauer / Wögler. Der kampflose Sieg von Haberkorn / Mohr
bescherte danach der TTG 1972 Horbach IV anschließend einen Punkt. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Armin Hanselmann daraufhin das Match, in das er auf dem Papier eigentlich als
enormer Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Stefan Wögler abgab und eine Niederlage kassierte.
Einen Sieg fuhr im Anschluss hingegen Markus Mohr bei seinem 3:1 gegen Thomas Bauer ein. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit nur einem Satzverlust ging Thomas
Amrhein gegen Alexander Goll durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Rico Haberkorn
gewann sein Spiel gegen Nico Lenz überzeugend mit 11:6, 15:13, 11:6. Bei einem Spielstand von 5:
2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen kampflosen Sieg verbuchte derweil Tobias
Mohr, da die TG Mittel-Gründau II unvollständig angetreten war. Keinen Punkt beisteuern konnte
Tanja Mohr im Spiel gegen Andreas Ruth, das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Armin
Hanselmann und Thomas Bauer, das Armin Hanselmann letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Markus Mohr gelang es, Stefan Wögler im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Thomas
Amrhein hatte wenig später seinen Gegner Nico Lenz beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTG 1972 Horbach IV am 02.02.2023 gegen den TTC
Salmünster 1950 VI möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 20.01.2023 gegen den TV 1890 Meerholz II versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTG 1972 Horbach IV

Doppel: Hanselmann / Amrhein 1:0, Mohr / Mohr 0:1, Haberkorn / Mohr 1:0 
Einzel: A. Hanselmann 1:1, M. Mohr 2:0, T. Amrhein 2:0, R. Haberkorn 1:0, T. Mohr 1:0, T. Mohr 0:1 

 TG Mittel-Gründau II
Doppel: Bauer / Wögler 1:0, Goll / Ruth 0:1 
Einzel: T. Bauer 0:2, S. Wögler 1:1, N. Lenz 0:2, A. Goll 0:1, A. Ruth 1:0
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